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Klima schützen –
Kosten senken

Strom sparen zu Hause

EU-Energielabel

Hilfreiche Informationen zur Produktwahl 
vieler Elektrogeräte finden Sie bei:

�� �www.ecotopten.de
�� �www.stromeffizienz.de
�� �www.energieeffizienz-im-service.de/ 
it-geraete.html
�� �www.topten.ch

Die EU-Energielabel

Die EU-Energielabel sind eine Orien-
tierungshilfe für Verbraucher. Auf den 
Labeln ist die Energieeffizienz der Geräte 
mit A bis G angegeben, wobei A die 
effizientesten Geräte anzeigt. Ab Anfang 
2012 müssen auch Fernseher mit dem 
Label gekennzeichnet werden.

Bei Kühl- und Gefriergeräten, Wasch-
maschinen und Geschirrspülern gibt es 
mittlerweile viele Geräte, die effizienter 
sind als Klasse A. Ab 30.11.2011 wird 
verpflichtend für diese Geräte ein neues 
EU-Label eingeführt, das die Klassen A+, 
A++ und A+++ beinhaltet. Dieses Label 
kann jetzt schon freiwillig verwendet 
werden.
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Tipp für die Warmwasserbereitung:

Warmes Wasser sollte nicht mit Strom erzeugt 
werden. Am besten ist es natürlich, das Wasser mit 
einer Solaranlage zu erwärmen. Wenn die Wärme über-
wiegend aus erneuerbaren Quellen kommt, können bei 
der Waschmaschine und Spülmaschine Vorschaltgeräte 
eingesetzt werden, die die Geräte an die Warmwasser-
leitung anschließen.

Weitere Informationen

Energie sparen 
bei ...

... Computer

... Heizungs-
umwälzpumpen

... Glühbirnen

Haben Sie viele elektrische Geräte am Ar-
beitsplatz? Wie Sie am Arbeitsplatz Ener- 
gie sparen, erklärt das Faltblatt „Energie 
sparen rund um den Computer“ 
www.bestellen.bayern.de/shoplink/
lfu_klima_00069.htm

Ein großer Stromverbraucher im Haus 
ist oft die Heizungsumwälzpumpe. Der 
Austausch einer alten Heizungsumwälz-
pumpe gegen eine neue geregelte Hoch-
effizienzpumpe (Klasse A) amortisiert sich 
schon nach kurzer Zeit. Informationen 
zum Pumpentausch, siehe  
www.bestellen.bayern.de/shoplink/
lfu_klima_00059.htm

Der Austausch von Glühbirnen gegen 
energieeffiziente Produkte lohnt sich 
meistens auch dann, wenn die Glühbirne 
noch funktioniert. Sehr zu empfehlen sind 
Kompaktleuchtstofflampen, Leuchtstoff-
röhren und LED-Lampen (Leuchtdioden). 
Diese Produkte sind auch mit warmem, 
gemütlichem Licht erhältlich. Oft kann 
man sich den Farbton im Geschäft 
vorführen lassen. Mehr Informationen 
zum Thema Beleuchtung finden Sie im 
Faltblatt „Stromkosten sparen mit ener-
gieeffizienter Beleuchtung“  
www.bestellen.bayern.de/shoplink/
lfu_klima_00065.htm 

Die Broschüre „Gut zu wissen: Energie 
sparen in Bayern“ von der Verbraucher 
Initiative e.V. und vom Bayerischen 
Staatsministerium der Justiz und für 
Verbraucherschutz gibt wertvolle Tipps 
zum Energie sparen. Sie kann bestellt 
werden bei: www.verwaltung.bayern.
de/Broschueren-bestellen-.196.4022056/
index.htm

Weitere Informationen zum Thema  
„Energie sparen“ finden Sie beim Ver-
braucherinformationssystem Bayern 
(www.vis.bayern.de); Suchbegriff z. B. 
„Energieeffizienz“

Weitere Informationen zu Energieeffizienz 
finden Sie in unserem Internetangebot un-
ter: www.lfu.bayern.de/energieeffizienz 
Dort können Sie sich auch über energie-
effiziente Techniken informieren, wie 
Fenster mit 3-Scheiben-Verglasung, 
Energiespar-Armaturen und hocheffi-
ziente Heizungsumwälzpumpen.

Impressum

 Herausgeber:  Bayerisches Landesamt für Umwelt (LfU)  
Bürgermeister-Ulrich-Straße 160 
86179 Augsburg 
Telefon:  0821 9071-0 
Telefax:  0821 9071-5556 
E-Mail:  poststelle@lfu.bayern.de 
Internet: www.lfu.bayern.de

 Bearbeitung: LfU, Referat 22

 Ansprechpartner: E-Mail: energieeffizienz@lfu.bayern.de

 Bildnachweis: LfU, Steckerleiste: Birgit Reitz-Hofmann/Fotolia

 Druck:  Joh. Walch GmbH & Co. KG 
Im Gries 6, 86179 Augsburg

  Gedruckt auf 100 % Altpapier

 Stand: November 2011 

   Diese Druckschrift wurde mit großer Sorgfalt zusammenge-
stellt. Eine Gewähr für die Richtigkeit und Vollständigkeit kann 
dennoch nicht übernommen werden.

 

Bayerisches Landesamt für 

Umwelt

 Impressum

 Herausgeber:  Bayerisches Landesamt für Umwelt (LfU)  

Bürgermeister-Ulrich-Straße 160 

86179 Augsburg 

Telefon:  (08 21) 90 71 - 0 

Telefax:  (08 21) 90 71 - 55 56 

E-Mail:  poststelle@lfu.bayern.de 

Internet: www.lfu.bayern.de

 Bearbeitung: LfU, Referat 22

 Ansprechpartner Dr. Anne Theenhaus, Telefon (08 21) 90 71 - 52 40  

 
 Dr. Josef Hochhuber, Telefon (08 21) 90 71 – 52 39 

 
 Dr. Gerold Hensler, Telefon (08 21) 90 71 – 51 94

 Bildnachweis: LfU, Steckerleiste gandolf/Fotolia.com

 
Druck:  Konrad A. Holtz AG, Gutenbergstr. 1–3 

95512 Neudrossenfeld  

  
 Gedruckt auf 100 % Altpapier

 
Stand: Juli 2010 

 
  Diese Druckschrift wurde mit großer Sorgfalt zusammenge-

stellt. Eine Gewähr für die Richtigkeit und Vollständigkeit kann 

dennoch nicht übernommen werden.

Energie sparen 

rund um den  

Computer

Klima schützen – Kosten senken

2. Energiesparfunktionen richtig  

einstellen

Stellen Sie die Energiesparfunktionen 

 Ihres Betriebssystems optimal ein: 

•  Nach 10 oder 20 Minuten der Untätig-

keit sollte der Computer automatisch 

in den Stand-by-Modus übergehen. 

Im Stand-by-Modus dürfen Sie einen 

 stationären Computer nicht vom 

Stromnetz trennen, da die aktuellen 

Einstellungen und Anwendungen nur 

im Arbeitsspeicher gesichert wurden. 

•  Lassen Sie den Computer nach etwa 

einer Stunde in den Ruhezustand 

wechseln. Dabei schaltet sich der 

Computer vollständig ab und kann vom 

Stromnetz getrennt werden. Er ist 

dennoch schnell wieder einsatzfähig.

3. Schaltbare Steckerleiste anschließen

Auch nach dem Herunterfahren verbrau-

chen Rechner und andere Bürogeräte 

(Drucker, Scanner, USB-Geräte) weiter-

hin Strom. Schließen Sie daher eine 

Steckerleiste mit Schalter an. Wenn 

Sie die Leiste auf Aus stellen, sind die 

 Geräte wirklich vom Netz getrennt.

Manche Tintenstrahldrucker spülen je-

des Mal beim Einschalten den Druckkopf 

mit Tinte, daher nicht unnötig ausstellen.

4. Bildschirm ausschalten

Wenn sie nur kurz den Arbeitsplatz 

verlassen, lohnt es sich schon, den Bild-

schirm über den Schalter am Monitor 

auszuschalten. Verwenden Sie keine Bild-

schirmschoner, da der PC und der Moni-

tor durch sie im Dauerbetrieb bleiben.

Mit einer schaltbaren 

Steckerleiste können 

Sie alle Geräte vom 

Stromnetz trennen.

Zu empfehlen: 

Stand-by-Modus 

nach 10 oder 20 

Minuten der Untä-

tigkeit

Ruhezustand nach 

etwa einer Stunde 

Untätigkeit

 !

Mehr Informatio-

nen im Internet

Weitere Informationen zu Energie-

effizienz finden Sie in unserem Internet-

angebot unter: 

www.lfu.bayern.de/energieeffizienz

Dort können Sie sich auch über andere 

energieeffiziente Technologien informie-

ren, wie hocheffiziente Heizungsumwälz-

pumpen, energieeffiziente Beleuchtung, 

Fenster mit 3-Scheiben-Verglasung und 

Energiespar-Armaturen.
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Mit hocheffizienten 

Heizungsumwälzpumpen 
Stromkosten sparen!

Wir hoffen, dass unsere Argumente  

Sie überzeugt haben und nun der  

Weg frei ist für einen Pumpentausch!

Weitere Informationen über Heizungsum-

wälzpumpen und nützliche Tipps, wie Sie 

in Ihrem Haushalt Energie sparen können, 

finden Sie in unserem Internetangebot:  

www.lfu.bayern.de/energieeffizienz

Eine Initiative des bayerischen  

Staatsministeriums für Umwelt  

und Gesundheit

Ihr Beitrag zum Klimaschutz

Lassen Sie Ihre alte Pumpe gegen eine 

hocheffiziente Heizungsumwälzpumpe 

austauschen – die hocheffizienten sind 

leistungsstark und verbrauchen bis zu 

80 % weniger Energie – ein Beitrag zum 

Klimaschutz.

Klima schützen – Kosten senken!

Die Heizungsumwälzpumpe 

fördert das Heizungswasser vom 

Heizkessel zu den Heizkörpern 

und zurück.

UmweltBasis
 UmweltBasis

Energieeffiziente Raumgestaltung
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Lichtqualität und -farbe

Hochwertige Markenlampen bringen die versprochene Stromeinsparung und die erforderliche Lichtqualität. „5-Banden“-Leuchtstofflampen erzeugen eine sehr gute Farbwiedergabe. Mittlerweile gibt es jeden Farbton. Die meisten Produkte sind nur in 2–3 Weiß töne aufgeteilt  (z. B. warm, kühl und Tages licht). Infor-mieren Sie sich beim Kauf, was für Ihre Anwendung am besten geeignet ist.

Anbringung des Leuchtensystems
Das Licht sollte nicht nach oben streuen. Dazu können Spiegelreflektoren einge-setzt werden. In einem Raum mit heller Ausstattung und glatter, weißer Decke geht weniger Licht verloren. Somit muss das Licht nicht unbedingt mit Reflektoren gebündelt werden, und der Raum wird einheitlich ausgeleuchtet.

Bei der Anbringung der Lampe ist zu be-achten, dass Kompaktleuchtstofflampen und effiziente Halogenglühbirnen ihr Licht im Gegensatz zur Glühbirne vor allem zur Seite abstrahlen und bei falscher Ausrich-tung dunkler wirken. Mattierte Lampen und Leuchten verteilen die Leuchtdichte an der Lampe und homogenisieren  die Ausleuchtung. Dadurch gehen aber 10–20 % der Leuchtkraft verloren.

Mehr Informatio-nen im Internet

Ihr Beitrag zum Klimaschutz

LED-Lichtleisten  haben im Gegen-satz zu Leucht-
stoffröhren einen kleinen Ab strahl-
winkel, benötigen keinen Reflektor 
und sind geeignet für verwinkelte  
Bereiche (z. B.  
über der Spüle).

Bayerisches Landesamt für 
Umwelt Weitere Informationen zu energieeffi-zienter Beleuchtung finden Sie in unse-rem Internetangebot unter:  www.lfu.bayern.de/energieeffizienz

 Dort können Sie sich auch über andere energieeffiziente Produkte informieren, wie hocheffiziente Heizungsumwälz-pumpen, Energiesparfenster mit 3-Schei-ben-Verglasung und Energiespar-Arma-turen.

 Eine Initiative des Bayerischen Staats-ministeriums für Umwelt und Gesund-heit

Klima schützen –Kosten senken
Stromkosten sparen mit energieeffizienter Beleuchtung!
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Stromverbrauch

Steigende Strom-
kosten – warum?

In vielen Haushalten werden die Strom-
kosten jedes Jahr höher. Dies liegt nicht 
nur an den steigenden Strompreisen, 
sondern auch daran, dass immer mehr 
Elektrogeräte verwendet werden. Strom 
sparen ist nicht nur für den Geldbeutel 
nützlich, sondern auch für die Energie-
wende notwendig.

In deutschen Haushalten fließt ein großer 
Teil des Stroms häufig in Computer, 
Fernseher und Stereoanlage. Sehr große 
Stromschlucker sind auch das Kühlen 
und Gefrieren, die Beleuchtung und das 
Kochen.
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Anteil am Stromverbrauch (%) der Verbrauchsbereiche in den Privat-
haushalten (ohne elektrische Warmwasserbereitung). Die Werte stam-
men von der EnergieAgentur.NRW (www.energieagentur.nrw.de) aus 
der Studie „Wo im Haushalt bleibt der Strom?“.

Strom sparen

Werden Sie zum Energiedetektiv und 
finden Sie heraus, wo bei Ihnen die 
Stromfresser lauern. 

Ein wichtiges Hilfsmittel bei der Optimie-
rung des Stromverbrauchs ist ein Strom-
messgerät. Damit können Sie selbst 
herausfinden, wie viel Energie einzelne 
Geräte verbrauchen. Sie können z. B. 
hochrechnen, wie viel Energie Ihr alter 
Kühlschrank jährlich verschlingt oder Ihre 
Waschmaschine im Stand-by benötigt, 
und daraufhin den Verbrauch verringern. 

Strommessgerät

Aber Achtung: Hier ist ein Gerät nötig, 
das im niedrigen Leistungsbereich genau 
misst. Das richtige Gerät finden Sie z. B. 
bei der Stiftung Warentest mit dem Stich-
wort Strommessgeräte unter www.test.de
oder mit den Suchwörtern „Test“ und 
„Strommessgerät“ im Internet. 

Stand-by-Betrieb: Was Sie tun können.

Viele, vor allem ältere Geräte verbrauchen 
auch nach dem Ausschalten noch Strom. 
Dies können z. B. Computer, Drucker,  
Hifi-Anlage, Fernseher und Waschma-
schine sein. Diesen unnötigen Stromver-
brauch können Sie vermeiden, indem Sie 

Klima schützen

die Geräte an eine Steckerleiste mit 
Schalter anschließen oder an einen Schal-
ter, den man an der Steckdose anbringt. 
Seit 2010 dürfen EU-weit neu auf den 
Markt kommende Haushalts- und Büro-
geräte nicht mehr als 2 Watt Strom im 
Stand-by-Betrieb verbrauchen. 

Mit einer Stecker-
leiste lassen sich 
alle Geräte ganz 
ausschalten.

Darauf sollten Sie 
achten ...

Eine besonders kostengünstige Art des 
Klimaschutzes: 

Beim Neukauf von Elektrogeräten auf die 
Energieeffizienz achten. Bei den meisten 
Geräten sind die Betriebskosten während 
der Lebensdauer wesentlich höher als 
der Kaufpreis.

Beispiel Wäschetrockner: Wenn Sie sich 
einen neuen Wäschetrockner kaufen, dann 
achten Sie darauf, dass die Verbrauchs-
werte pro Trocknung (Baumwolle, schrank-
trocken) sehr gering sind, z. B. 1,6 kWh 
(Kilowattstunden). Unter den Trocknern 
mit Wärmepumpentechnik gibt es Mo-
delle, die diesen Wert erreichen. Im Ver-
gleich dazu verbrauchen herkömmliche 
neue Kondenstrockner bis zu 4 kWh pro 
Trocknung.
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Stromkosten innerhalb von 15 Jahren (€)

Anschaffungskosten (€; Stand: Mai 2011)

Kosten eines 
Wäschetrockners 
innerhalb von 15 
Jahren (Annahme: 
Strompreis 0,25 €/
kWh; 5 Trocknun-
gen wöchentlich, 
während der 
Sommerzeit wird 
das Gerät nicht be-
nutzt).

Beispiel Fernseher: Augen auf beim 
Neukauf! Es gibt sehr große Unterschie-
de beim Verbrauch. Ein HD-Bildschirm 
mit 81 cm Diagonale kann 140 Watt oder 
nur 60 Watt Leistungsaufnahme haben.

Kühlgeräte: Ein altes Kühlgerät kann jähr-
lich große Mengen Strom vergeuden. Oft 
lohnt es sich, das alte Gerät gegen ein 
neues zu ersetzen.
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